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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Berichtsantrag | Zur Anpassung der Notwasserversorgung in Schwerin 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung möge beschließen:  
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu berichten, in wie weit sich insbesondere die 
infrastrukturellen Bedingungen für die Notwasserversorgung gemäß 
„Wassersicherstellungsgesetz“ seit dem Jahr 2017 verändert haben. 
 

 

Begründung 

Die Schweriner Stadtvertretung hatte im Juli 2017 den Oberbürgermeister aufgefordert, zum 
aktuellen Stand der Trinkwasser-Notversorgung in der Landeshauptstadt Schwerin zu 
berichten. Im Zuge dessen wurde auch verwaltungsseitig Handlungsbedarf festgestellt. 
Gemäß der damaligen Einschätzung waren neue Wohn- und Gewerbegebiete nicht 
ausreichend berücksichtigt. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Gert Rudolf 
Fraktionsvorsitzender 
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